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Warum benötigt die zivile Gefahrenabwehr Innovationen?

• Einsatzszenarien werden komplexer (z.B. Brandereignis in einer komplexen 
Gebäudestruktur)

• Neue Technologien, Baustoffe und Verfahren sind im Einsatzfall zu handeln 
(z.B. unterschiedliche Antriebsarten von Fahrzeugen)

• Fallzahlen und Schwere von Ereignissen nehmen zu (z.B. Waldbrände und 
Unwetter hervorgerufen durch den Klimawandel; Pandemielage)

• Ressourcen sind nicht „unendlich“ verfügbar (z.B. Finanzmittel, um die 
Kapazitäten des Rettungsdienstes ständig zu erweitern; Fachpersonalmangel)

• Gesellschaftlicher, kultureller Wandel erfordert Anpassungen 



Innovationen für die zivile GefahrenabwehrInnovationen für die zivile GefahrenabwehrInnovationen für die zivile GefahrenabwehrInnovationen für die zivile Gefahrenabwehr

Warum benötigt die zivile Gefahrenabwehr Innovationen?

• Zur Rettung von Menschenleben, zum Schutz der Einsatzkräfte und von Sach-
werten sowie Umwelt sind die Faktoren Schnelligkeit, Präzision und Sicher-
heit ständig zu optimieren!   

• Industrie und Wirtschaft treiben die Entwicklung neuer Technologien voran, 
deren Adaption auf die Gefahrenabwehr zu prüfen ist (z.B. Wärmebildtechnik)

• Für spezifische Aufgabenstellungen sind eigene Lösung zu entwickeln und zu 
integrieren (die dann ggf. von Wirtschaft und Industrie adaptiert werden)

Um diesen – teilweise rasanten – Veränderungen/Entwicklungen gerecht zu 
werden, bedarf es innovativer Lösungen!



Innovationen für die zivile GefahrenabwehrInnovationen für die zivile GefahrenabwehrInnovationen für die zivile GefahrenabwehrInnovationen für die zivile Gefahrenabwehr

Beispiel: Innovation „Telenotarzt“

• Ziele:

• Kompensation der Ressource „Notarzt“

• Stärkung der Notkompetenz der Notfall-

sanitäter durch Delegation

• Schnellere Verfügbarkeit des Notarztes vor Ort (virtuell)

• Reduzierung von Aufwand und Verbesserung der Wirtschaftlichkeit

• Entwicklung des Telenotarztkonzeptes im Zuge eines Forschungsprojektes

• Integration und Evaluation an Pilotstandorten (u.a. Aachen)

• Unterstützung bei der flächendeckenden Umsetzung (NRW, Bayern…) durch 
organisatorische, rechtliche, administrative Hilfen (Land, Krankenkassen…)
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Weiterentwicklung bestehender Strukturen zum Aufbau von 
Innovationsstrukturen und -zentren für die zivile Gefahrenabwehr

Aufbau von Kompetenzzentren für Inno-

vationen nach dem Modell des DRZ für 

agile Bedarfsermittlungen und effiziente

sowie effektive Forschungs- und Ent-

wicklungsprozesse   

Schnelle Entwicklung und Herstellung der

Praxistauglichkeit durch Förderung von 

Pilotprojekten

Schnelle und umfassende integra-

tion in die zivile Gefahrenabwehr 

durch finanzielle, ideelle, rechtli-

che und administrative Unterstütz-

ung  
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Das IFR erforscht und entwickelt innovative Lösungen für die Bereiche 
Feuerwehr, Rettungsdienst und Bevölkerungsschutz!

Als Einrichtung für Anwendungsforschung ist das IFR ein organisatorischer
Bestandteil der Feuerwehr Dortmund. Das Institut wird durch die Stadt
Dortmund grundfinanziert und refinanziert die jeweiligen Projektkosten zu
100% mit Zuwendungen für Forschungsvorhaben vor allem durch den Bund
und die EU.
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Aktuelle (Forschungs-)Projekte des IFR:



Quelle: dpa

Quelle: Ruhr-Nachrichten

Projektkoordinator:
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Digitale Transformation der zivilen Gefahrenabwehr – jetzt anpacken!

www.vfdb.de
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Was kann Dortmund konkret tun? 

• Unterstützung des bestehenden Kompetenzzentrums DRZ durch Einwerben 
von Förderung/Grundfinanzierung durch Land bzw. Bund

• Einforderung und Mitwirkung bei der Etablierung weiterer Kompetenzzentren 
z.B. für „Digitale Transformation in der zivilen Gefahrenabwehr“

• Unterstützung bei der Entwicklung eines Innovationszyklus einschließlich 
Investitionsförderung für die zivile Gefahrenabwehr in Dortmund z.B. durch 
konkrete Projekte wie z.B. „Mobile Retter“

• Etablierung des IFR als fester Bestandteil der Gefahrenabwehr in Dortmund 
und Ausbau der Forschungs- und Entwicklungsaktivitäten!
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www.rettungsrobotik.de


